
Der forschungsorientierte Master-Studiengang „Social
Work – Sozialarbeitswissenschaft, Projektplanung und 
-entwicklung“ vermittelt die theoretischen und methodi-
schen Kenntnisse, die zu eigenständiger Forschung auf
dem Gebiet der Sozialen Arbeit befähigen. 

Der Schwerpunkt des Studiums liegt in der gründlichen
Vermittlung einschlägiger forschungsmethodischer Kom-
petenzen im Rahmen von lokalen, regionalen, nationalen
und internationalen Forschungsprojekten, die am
Fachbereich angesiedelt sind. 

Der konsekutive MA „Social Work“ folgt im Kern konzep-
tionell und in den Bildungszielen den Essentials der
Professionalisierungs- und Verwendungsforschung, die
der Logik der Empirie von Fallstudien, Fälle, Fallverstehen
und Falltheorien folgen. Diese können sich auf
AdressatInnenforschung und Organisationen ebenso
beziehen, wie auf Leitungs- und (Sozial-)Management-
forschungen.

Der Studiengang Modulübersicht

Nr. Modulübersicht  Credits 

SW01 Diskursgeschichte der 
Sozialarbeitswissenschaft 

10 

SW02 Kontexte der Sozialen Arbeit 10 

SW03 Soziale Arbeit in öffentlichen Diskursen 10 

SW04 Sozialarbeitswissenschaftliche 
Forschungsperspektiven und -logiken 

10 

SW05 Forschungsmethoden I 10 

SW06 Forschungsmethoden II 10 

SW07A Zwischen Sozialarbeit und 
Sozialpädagogik:Theoriedialoge 

10 

SW07B Projektforschung: Planung, Konzep-
tion, Evaluation der Sozialen Arbeit 

10 

SW07C Cultural Studies, Interkulturalität und 
Gender 

10 

SW08 Forschung in der Praxis (I) 10 

SW09 Forschung in der Praxis (II) 10 

SW10A Independent Research-Studies 10 

SW10B Organisation, Leitung und 
Durchführung Sozialer Arbeit 

10 

SW11 Master-Thesis 20 

Aufbau des Studiums

Der vom Fachbereich Soziale Arbeit, Bildung und
Erziehung angebotene konsekutive Master-Studiengang
„Social Work - Sozialarbeitswissenschaft, Projektplanung
und -entwicklung“ ist ein Studiengang, der 120 Credits
nach ECTS (European Credit Transfer System) umfasst
und in vier Semestern studiert werden kann. Er führt bei
erfolgreichem Abschluss zum akademischen Grad
„Master of Arts”. 
Der Studiengang beginnt erstmalig im WS 2008/09;
zugelassen werden 20 Studierende jeweils zum
Wintersemester. Für den Master-Studiengang werden
keine Studiengebühren erhoben. 

Die Studierenden absolvieren 11 Module. Von den insge-
samt im Master-Studiengang zu vergebenden 120 Credits
sind 20  Credits für die Master-Thesis vorgesehen. In dem
Gesamtworkload sind die Anwesenheit in den
Lehrveranstaltungen, Vor- und Nachbereitungszeiten,
Vorbereitung der Modulprüfungen und Erstellung der
Master-Thesis enthalten.

Der Studiengang wurde im November 2007 von der
AHPGS akkreditiert. Der erfolgreiche Abschluss des
Master-Studiengangs eröffnet den Zugang zu den
Laufbahnen des höheren Dienstes. 

Eine detaillierte Beschreibung der Module beinhaltet das
Modulhandbuch. Das Modulhandbuch sowie die Studien-
und Prüfungsordnung stehen als Download auf der
Website des Studiengangs zur Verfügung:
www.hs-nb.de
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Absolventen des Master-Studiengangs „Social Work –
Sozialarbeitswissenschaft, Projektplanung und -entwick-
lung“ verfügen über Wissen und Verstehen, das auf der
Bachelor-Ebene aufbaut und dieses wesentlich vertieft
oder erweitert. Sie sind in der Lage, die Besonderheiten,
Grenzen, Terminologien und Lehrmeinungen ihres
Lerngebiets zu definieren und zu interpretieren und auf-
grund eigener Forschung weiterzuentwickeln. Dabei
haben sie sich mit den Herausforderungen von
Leitungsfunktionen auseinander gesetzt und sich Wissen
und Kompetenzen angeeignet, Leitungsfunktionen im
Hinblick auf Personalführung mit Steuerung der
Berufsfeldentwicklung übernehmen zu können. Sie haben
gelernt (Anstellungs-) Trägerperspektiven zu übernehmen
und können eigenständig Praxisprojekte planen,
Finanzen dafür einwerben und die Projektdurchführung
steuern und leiten. Sie sind qualifiziert Evaluationsdesigns
für die wissenschaftliche Reflexion des Projektverlaufs zu
entwerfen oder auch selbst Evaluationen durchzuführen.
Sie verfügen über ein breites, detailliertes und kritisches
Verständnis auf dem Stand des Wissens der Sozialen
Arbeit.

Sie sind somit qualifiziert sowohl für die disziplinbezoge-
ne Forschung, als auch für die Projektplanung und 
-entwicklung, da solche theoretischen, methodischen,
analytischen, planerischen, managementorientierten,
personalführungsbezogenen berufsqualifizierenden Kom-
petenzen vermittelt bzw. erworben werden, die im
Berufsfeld der Sozialen Arbeit erwartet werden und die
geeignet erscheinen, die Herausforderungen  des gesell-
schaftlichen Wandels zu bewältigen. 

Studienziel

Zugangsvoraussetzungen

Voraussetzung für die Aufnahme des Master-Studiums ist
ein Hochschulabschluss einer nationalen oder internatio-
nalen Hochschule (Bachelor oder Diplom) in einem
Studiengang der Sozialen Arbeit / Sozialpädagogik bzw.
ein Abschluss in anderen Studiengängen, soweit
Gleichwertigkeit festgestellt ist. Die Feststellung der
Gleichwertigkeit erfolgt über den Prüfungsausschuss. Die
Gesamtnote des diesen Studienabschluss bestätigenden
Zeugnisses muss mindestens 2,5 betragen. 

Bewerbungstermin

Bewerbungen sind jeweils bis zum 15. Juli im Immatri-
kulations- und Prüfungsamt einzureichen. 
Der Studienbeginn ist nur im Wintersemester möglich.
Es besteht auch die Möglichkeit, sich online zu bewerben.
Alle nötigen Bewerbungsformulare und weitere Informa-
tionen finden sich unter www.hs-nb.de/bewerbung.html.

Ansprechpartner

Zentrale Studienberatung:
Malve Ihrke
Tel.: (03 95) 56 93 121
E-Mail: zsb@hs-nb.de

Studiengang
Prof. Dr. Hans-Werner Klusemann
Vorzimmer: Manuela Papczick
Tel.: (03 95) 5693 401
E-Mail: sg.soziale.arbeit@hs-nb.de

Immatrikulations u. Prüfungsamt:
Ingrid Suchrow
Tel.: (03 95) 56 93 124
E-Mail: suchrow@hs-nb.de info
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